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K 0165/2018 (FD) 

Kleine Anfrage Fraktion FDP.Die Liberalen: Bekommt der Kanton auch wirklich was 

er bestellt hat? (12.12.2018)  

 

Aufgrund von aktuellen Beschaffungen im Informatikbereich (z.B. SAP Redesign) stellt sich 

die zentrale Frage, ob der Kanton Solothurn auch wirklich am Schluss das bekommen hat, was 

(Produkte und Leistungen) er via Kantonsrat bestellt hat. Die Komplexität, der Umfang und 

die Umsetzung der Beschaffungsgeschäfte sind doch sehr anspruchsvoll. Die Zusammenarbeit 

mit verschiedenen Firmen, die Einsetzung von externen Spezialisten und Beratern sowie der 

Einsatz von internen Stunden werden in der Umsetzungsphase kombiniert. Die Vergangen-

heit hat gezeigt, dass bei einzelnen Projekten Zusatzkredite beantragt und dann auch ge-

sprochen wurden. Abschliessend konnten die Kredite oder Zusatzkredite meistens sehr ziel-

genau eingehalten werden.  

 

Aufgrund dieser Ausgangslage bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 

Fragen: 

1. Bekommt der Kanton Solothurn auch wirklich immer das (Umfang des Kredits), was er 

bestellt hat, oder werden/wurden gewisse Leistungen und Produkte aufgrund der zu 

knappen Finanzen in der Umsetzungsphase reduziert oder sogar ganz gestrichen? 

2. Stimmt die gelieferte Qualität der Produkte und Leistungen generell mit der Qualität 

überein, welche bei der Ausschreibung definiert wurde? 

3. Werden interne Stunden, welche den Sollwert aus dem Projekt-Budget übersteigen, auch 

wirklich vollumfänglich dem effektiven Projektkredit belastet und intern verrechnet, bevor 

die Kreditabrechnung erstellt wird? 

4. Wie ist es möglich, dass z.T. sehr viel mehr interne Stunden für ein Projekt aufgewendet 

werden können, ohne dass das normale Tagesgeschäft darunter leidet? 

 

Begründung 12.12.2018: schriftlich. 

 

Mit der klärenden Beantwortung der gestellten Fragen will die FDP.Die Liberalen Fraktion die 

entstandene Verunsicherung beseitigen, dass in der Verwaltung vom Kanton Solothurn mög-

licherweise die effektiv beantragten Produkte und Leistungen eines Kredits in der Umset-

zungsphase reduziert werden, damit der beantragte Kredit und ein allfälliger Zusatzkredit 

sicherlich eingehalten werden. Ebenso muss ausgeschlossen werden können, dass budget-

überschreitende interne Stunden, welche nachweislich investiert wurden, dann nicht dem 

Projektkredit belastet werden. Der Kanton Solothurn muss in jedem Fall bekommen, was der 

Kantonsrat auch effektiv bestellt hat. Wenn dies nicht möglich sein sollte, muss der Auftrag-

geber zwingend in Kenntnis gesetzt werden. 
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